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^ rechliche Waren, z.B. Stumpen, bedürfen
»ner soliden Verpackung. Die Post wird hier

Missachtung genügender Vorsichts-
^nahmen einen Schadenersatz ablehnen

Das tägliche Rätseiraten: Weiche Adresse
gehört an welche Sendung? Abgerissene
Adressen verursachen immer grosse Verzö-

gerungen

Hier wurde zwar viel Holzwolle verwendet, aber die Weiikar-
tonschachte! war als Versandbehälter viel zu unstabil. Eine

Flasche ging deshalb in Stücke

Ein beladener Paketkarren :w
dass einige Sendungen unter

von «oben» leiden, weil sie *

standsfäWg sind

Ein gutgemeinter Geburtstagsgruss in unzu-
länglicher Umhüllung gab Scherben, Verdruss

und zusätzliche Kosten

Links: Aus jeder havarierten Sendung kann ein Streitfall entstehen. Darum wird sorgfältig ein
ProtokolIbuch geführt, in dem der Tatbestand festgehalten wird. Rechts: Eine undichte Oelkanne
h'Gt einen Teil ihres Inhaltes auf eine Specksendung fiiessen lassen. Schaden, Aerger, Zeit- und
Geldvertust sind die Folgen, nicht zuletzt für den Absender der Oelkanne, denn er ist für die

Specksendung ersotzpf lichtig

Geburtstag schicken wir
der Grossmutter eine Flasche von
unserem feinen Holunderbeer-
Sirup», sagt Frau Bölsterli, füllt
eine leere Weinflasche, packt sie,
mit zerknülltem Zeitungspapier
gut ausstopfend, in eine alte
Schühschachtel, wobei die Fla-
sehe schräg liegen muss, weil die
Schachtel zu kurz ist, und schickt
das Anneli damit auf die Post.
Ganz erschrocken kommt das
Kind zurück und meldet, dass
der Pösteler das wertvolle Paket
hoch im Bogen, auf einen Pack-
tisch hinter sich geworfen habe.
«Das macht nichts», sagt Frau
Bölsterli. « ich habe die Flasche
ja gut verpackt.»

Als'dann die Grossmutter kein
Geschenk erhielt, weil die Fla-
sehe doch mit geknicktem Hals
und ohne Sirup angekommen
war, erinnerte sich Frau Böl-
sterli der schwungvollen Behand-
lung und reklamierte energisch.
Sie wollte noch lauter rekla-
mieren, als ihr Begehren abge-
wiesen wurde und man ihr ein
Schadensprotokoll vorhielt, wo-
nach sie sogar selbst noch etwas
zu zahlen hatte. Denn der
Schwung im Postamt hatte der
Flasche nichts getan, aber später
hielt sie den Anforderungen des
Transports doch nicht mehr
stand, es gab Scherben, und der
schöne Holunderbeer-Sirup floss
durch alle Hüllen, drang durch
den Deckel eines darunterliegen-
den Wäschekorbes und be-

Oben: Wenn der Abfertigungsbeamte schon ungeduldig auf den Ruf « Post ferlij» st.

ist es unmöglich, beim Einladen schöne Stapel zu bauen. So muss die Verpackunj '«n

solches Durcheinander aushalten. Links: In einer grossen Schachtel waren : en

Farbe neben anderen Dingen lose verpackt. Die ausströmende Farbe hat iHW" n

hinterlassen

WIRKUNG
schmutzte dessen frisch gebügel-
ten Inhalt — kurz, Frau Bölsterli
musste den mit Recht entrüsteten
Eigentümer der In. süssklebrigem
Zustand ankommenden Hemden
noch für die Kosten der Reinigung
entschädigen.

Wenn der Postbeamte die nicht
ausdrücklich als zerbrechlich be-
zeichneten Pakete mit Schwung
behandelt — um Zeit zu gewin-
nen — so ist das noch die klein-
ste aller Beanspruchungen, denen
eine Sendung auf ihrem Weg vom
Absender zum Empfänger aus-
gesetzt ist. Im Postamt werden
die Pakete auf Karren kunstvoll
aufgeschichtet, und da kann es
vorkommen, dass die unterste
Schachtel ein Gewicht von 70

Kilo auszuhalten hat! Dann geht
es auf den Sortiertisch. Dabei
wird an den Paketen gestossen.
sie verklemmen sich und drük-
ken aneinander. Nochmals wird
ein Karren beladen, und es geht
hinaus zum Bahnpostwagen. In
fliegender Eile wird Stück um
Stück hineingehoben; was vorher
oben war, kommt jetzt nach un-
ten. Der Zug rüttelt und sch.üt-
telt die Pakete. Beim Auslad
spielt sich alles nochmals mit
umgekehrten Vorzeichen ab, und
bis der Empfänger sein Paket
erhält, hat es allerhand «Schiwe-
res» erfahren müssen. Kann man
es ihm da übel nehmen^ wenn es,
vom Absender nicht genügend
fest ausgerüstet, aus der Form
geriet.

SACHE - GROSSE

Es gibt eine Möglichkeit, die
Sendungen gegen Schaden zu
« versichern ». Man zahlt dann
einen Fünftel mehr Porto und
bat den Vorteil, dass sie wirklich
wie rohe Eier behandelt werden,
die ebenfalls auf diese Weise ver-

sandt werden. Diese Sperrgüter,
wie sie der Pösteler nennt, müs-
sen aber auch richtig verpackt
sein, denn die Etikette mit dem
Weinglas, das Kennzeichen dieser
Sendungen auf der Aussenhülle,
kann die notwendigen Sicher-

heitsmassnahmen innerhalb nicht
ersetzen. Die Post wird auch
hier eine Haftpflicht teilweise
oder ganz ablehnen, wenn die
Verpackung dem Inhalt nicht
entspricht.

Ein besonderes Kapitel sind

die Obst- und Beerensendungen.
Sie richten viel Schaden an, wenn
sie keine druckfeste, dichte Ver-
Packung haben. Sie verursachen
ausserdem viel Arbeit, denn alle
beschädigten Sendungen werden
von den. Postämtern umgepackt,
damit der Schaden nicht noch,
grösser wird. Dabei muss ein.
Protokoll aufgenommen werden,
und dazu sind zwei Mann nötig,
damit man die Gewissheit hat,
es gehe mit richtigen Dingen zu.
Ein weiterer wunder Punkt Bind
die schlecht befestigten und die
schwachen Anhängeadressen. All-
täglich reissen ein paar Adressen
ab. Auch hier sind die Schuldi-
gen und gleichzeitig die Leid-
tragenden meist Leute, die nur
selten Pakete zu spedieren haben
und die die Tricks nicht kennen,
die der Fachmann anwendet.
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/>ê»Murii QeburtstsZ sckicken wir
âer Llrossmuttsr sine Rlsscke von
unserem keinen Rolunâerbesr-
Sirup», sagt Rrsu Rölsterli, küllt
eins leere Vsinkisscke, pàekt sie.
mit Zerknülltem Reitungspapisr
«ut susstopksnâ, in eins site
Sckükscksoktel, wobei à Ria-
solle sckräg liegen muss, weil âie
Soksoktel ?u Kur? ist, unâ sellickt

à àneli âamit suk âie Post.
Qsn? ersokroeksn kommt âas
Rinâ ?urüok unâ mslclet, class
cler pöstsler âas wertvolle Paket
kook im Rogen suk einen psek-
tisok llinter siell gsworken kade.
-Das mscllt niekts», ssgt Rrsu
Rölsterli. «ioll ksbe clie Rlssoke
js gut verpackt.

^.Is âsnn à lZrossmuttsr kein
klesokenk erkielt, weil à Ria-
solle clooll mit geknicktem Hals
uncl okne Sirup angekommen
war, erinnerte sick Rrau Löl-
sterli cler sokwungvollen Reksnâ-
lung uncl reklamierte energised.
Sie wollte nocll lauter rekls-
mieren, als illr ReZekren sllge-
wiesen wurcle uncl man illr ein
Soksclensprotokoll vorkielt, wo-
naok sie sogar selbst noell etwas
?u ?skler> kstte. Renn cler
Sckwung im Postamt kstte cler
Rlssoke nickts getan, aber später
kielt isie clen ^nkorclerungen à
transports clock niokt mskr
stancl, es gab Rekorden, unâ cler
sckäne Rolunâsrbser-Sirup kloss
âurek alle Hüllen, ârsng âurcd
âen Deckel eines clarunterliegen-
âen Vàsokekorkss unâ de-

Oben: Venn cler Xbfsrtigvngsdsamte scbon ungscluläig auk clan kuk «koît leriM et,

ist es unmogiîck, beim kinlacten scköne Stapel ?u bauen. So muss clie VerpaclcW °ln

salckes Durcksinancier auskalten. tinks: In einer grossen Sckacktel vcaren ä en

Kar be neben ancleren Dingen lose verpackt. Die avsströmencle karbe kat iidec! n

kintsrlosssn

«INKUIìlK
sckmutrte âsssen krisck gskügsl-
ten lnkslt — Kur?, Rrsu Rölsterli
musste âen mit Reckt entrüsteten
Eigentümer âer in süssklskrigem
Xustanâ snkommsnâsn Remâen
nock kür clie Rosten âer Reinigung
entscksâigen.

Venn âer Postbeamte âis niokt
susärücklick als ?srbrsckiicll ke-
?sieknetea Pakete mit Rokwung
bekanâslt — um ?leit ?u gswin-
nen — so ist «las nocll âis klein-
sts aller Seanspruckungen, clenen
eins Rsnâung suk ikrem Vkeg vom
âsenâsr ?um Rmpkänger aus-
gesst?t ist. lm Postamt werâsn
âie ?àte aut Rarren kunstvoll
aukgesckicktst, unâ âs kann es
vorkommen, «lass âis unterste
Sekaolltel ein «ew ick t von 70

Rllo sus?ukalten kat! Dann gellt
es suk âen Rortisrtisck. Dabei
wirâ an âen Paketen gestossen.
sie verklemmen sick unâ ärük-
Ken sneinanâer. Rockmals wirâ
ein Rarrsn belaâen, unâ es gellt
kinaus ?um Rsknpostwagen. In
klisgenâer Rile wirâ Stück um
Stück kinsingskoden; was vorker
oben war, kommt jet?t naek un-
ten. Der Rug rüttelt unâ seküt-
telt à Pakete. Reim àslaâ
spielt sick alles nockmals mit
umZskekrten Vor?sieken sb, unâ
dis âer Rmpksnger sein Paket
erkält, kat es allerksnâ -Scnwe-
res erksikren müssen. Rann man
es idm âa übel nekmen, wenn es,
vom ádsenâsr nickt genügenä
kest ausgerüstet, sus âer Rorm
geriet.

KN088t

Rs gibt eine Mögiickkeit, àLsnâungsn Aegen Sckaâen ?u
-versickern». IVlsn ?sklt clann
einen Rünktsl mekr Porto unâ
dat âen Vorteil, class sie wirklick
wig roke Rier dekanâelt werâsn-,à ebenkslls auk âiess Verse vsr-

ssnclt werclen. Diese Sperrgüter,
wie sie âer pöstelsr nennt, müs-
sen aber suck ricktig verpackt
sein, âsnn âie Rtikette mit «lem
Veinglas, âss Renn?eicken âisser
Senâungsn suk âer àssenkûlle,
kann à notwenâigen Sicker-

keitsmsssnskmen innerksld nickt
ersetzen. Die Post wirâ auok
kier eine llsktpkliekt tsllweise
oclkr gsn? sblskoen, wenn âie
Verpackung âem lnkalt nickt
entsprickt.

Rin kesonâerss Rspitel sinâ

âie Obst- unâ Rserenssnâungen,
Sie rickten viel Sckaâen an, wenn
sie keine âruckkeste, âickte Ver-
Packung ksbsn. Sie verursscken
susssrâem viel àdeit, âsnn alle
descksâîgtsn Ssnâungen werâen
von âen- Postämtern umgepackt,
âamit âer Sckaâen nickt nook
grösser wirâ. Dabei muss ein
Protokoll aufgenommen werâen,
unâ âa?u sinâ ?wei lVlamr nötig,
âamit man à (Zewisskeit bat,
es geks mit ricktigen Dingen ?u.
Rin weiterer wunâsr Punkt sinâ
âie sckleckt dskestigten unâ âie
svllwscken ^.nkângesâresssn. ^ll-
tâglick rsissen sin paar ^âressen
sb. áuck Kier sinâ âis Lckulâi-
gen unâ glsick?eitig âie Deiâ-
trsgenâen meist Deute, âie nur
selten Pakete ?u speâieren ksden
unâ âis âie Drîcks nickt kennen,
âie âer Rsckmsnn anwenâet.
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